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Anmeldung 
von rückerstattungsredltlichen Geldansprüdlen gegen das Deutsche Reidl 

und gleidlgestellte Redllsträger·J 

Bundesgesetz zur Regelung der rückerstattungsremtlidien Geldverbindlimkeiten des Deutsdien Reims und gleidigestelltet 

Remtsträger 

[Bundesrückerstattungsgesetz - BRüG - ) 
vom 19. Juli 1957 

(Bundesgesetzbl. l S. 734) 

A. Personalangaben 

1. Personalangaben des Antragstellers 

a) Familienname Gross 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

a) Edith geb. Sabel 
b) Vornameb )Erwin . 

a) Conesa Z035 
cJ jetzt wohnhaft b)Tu.tre Rios JA[J7, Olives (Prov. Buenos Aires) 

-. a) 26.8.1906 ,ir;i Hamburg , 
d) Geburtsda>tum und Ort b)20.8.1927 in Frankfurt am Main 

e) Staatsangehörigkeit deutsche 

a) ohne 
f) Berufb) Zuschneider 

g) Wohnor( (stäp.diger Aufenthalt) 

im Zeitpunkt der Entziehung Hämburg 
.• 

h} Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Antragstellers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik 

Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Zeit vom 30. Januar 1933 

bis 8. Mai 1945 Bis 19.39 Iramburg, Abteistr. 25 

i) Wohnsit'z im Jahre 1948 Bolivien 

k) Angaben über die Antragsberechtigung, falls der Antragsteller nicht der Geschädigte -ist: (Erbfolge, Abtretung u. dgl.) 

~~S0 ag~ verstorbenen Josef Gros a, Erbschein befindet· sich 
beim Amt für Wiedergutmachung, Hamburg, in Sachen Edith und Erwin 
Gross, 26 08 -06 (E 11186) 

*) Nach § 1 BRüG findet das Gesetz Anwendung auf r~ckstattungsre tliche Ansprüche gegen das Deutsche Reich einschließlich der Son­
dervermögen Deutsd1c Reichsbahn und Deutsche Pe1chspost. 

Das Gesetz findet fern~r Anwen~un_g auf r~ck_er~tattungsrechtliche A_nsprüch~ gegen 1. das ehern. ~and Preußen, 2. das Unternehmen 
Reichsautobabne_n, 3. d1~ ehern. Na_~10nalsozJa!1st_1sche Deutsche_ Arb~1terpar~e1. (NSDAP), der~n Ghederungen, deren angeschlossene 
Verbände und die sonsl!gen aufgelosten NS-E10r1chtungen, 4. die R 1chsverem1gung der Juden m Deutschland und den Auswanderung . 
fonds Böhmen und Mähren. s 

ZA1 



Hypot,beken, VerHlchenrngsansprüchc, I<roftfah 
Ö CnsgogonslHndo, z. B. rzell ge vorm 8 1 ·go enll:ogenc 7. Son~ , 

vcrmöscnll 
a) Arl des 

b) Ablloforung on 

c) ob lt eingezogen? 
I) ohne Entgo 

11) zwangsabgabe7 

II weJcne Zahlung? 
III) Wenn , 

d „die nadt dem BRüG, soweit sie nicht aus der Entziehun d sredttlidte Gel anspru .. .. g er llllter 
S ni dse rückerstattung Vermögensgegenstande herruhren. B &e11a„h 

C. o ~•lt
11 

• 
D. Darstellung der Entziehungsvorgänge 

1. Zeitpunkt der Entziehung 14 • April 1.939' pto. abgelieferte Schmucksachel"I 
Liftvan etwa 1939/40. ~ PP . 

v rmögensgegenstandes im Zeitpunkt der Entziehung 2. Belegenbeit des entzogenen e 

Hamburg 

• Vermögensgegenstände im Zei tpUilk,1 der Entziehung außerhalb des Bundesgebiets d Waren die entzogenen . l . b o er Berli 
b 1 d s·nd sie nach der Entziehung in diese Gebrnte ge angt, so 1st anzuge en, welche Beweisrnitt 

1 
r·· n (West) e egen un I . . e ur die 

Verbringung in das Bundesgebiet oder nach Berlm vorliegen. 

3. Durch welche der in§ 1 BRüG genannten Red:itsträger ist die Entziehung erfolgt? 

Deutsches R-eich 

E. l. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits Rückerstattungsansprüd:ie angemeldet war• 
den? Wenn ja, Angabe der Anmeldestelle und des Aktenzeichens. 

Nein, abgesehen von der Anmeldung vom 5. November 1957 an das 
Verwaltun2samt Stadth~2en „ d b ·t E t m ··d · .. eh 

2. Sind wegen der unter B"'uncf C angegeoenenV'E!nnogensgegenstan e ere1 s n s a 1gungsanspru e geltend gemacht 
worden? Wenn ja, Angabe des Entsd:iädigungsamts und des Aktenzeichens. 

Nein 

Vorhandene Unterlagen - Listen , Versteigerungsprotokolle, Bescheinigungen der Pfa ndleihans talt usw. - sind beizufügen, 
zweckmäßig Dient im Original, sondern in beglaubigter Abschrift oder beglaubigter Fotokopie. 

Idt versidiere die obige Erklärung nadi bestem Wissen und Gewissen abgegeben zu haben~ 

Ort: 
•-- -»-Um:Jos ••.• .Air.e.s. ................................................ .. 

Darum: .......... 2 •.... Dezembe-p .... 1957 .......... .... .. 
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Dr . Carl Stumme 
Egon Kahle 

Rechtsanwälte 
h,:, -im Hi:::onc:i,:,c+ -ic:il"'n,:,-n 

Abschrift . 

24a) amburg 36 den 5 . Nov . 1957 
Neuer Wall jetzt 44 III 

Einschre iben 

Hierdurch wird den Rechtsanwälten in Hamburg 

Dr. Carl Stumme 

Egon Kahle 

Vollmacht zur Vertretung vor den dafür zuständigen Gerichten oder Behö rden, insbesondere Prozeß­

ollmocht 

in der Sache zur Geltendmachung un erer Ansprüche auf Grund des 
········B-un-d·e-srückers·t-a-t·tungs· e·s-etzes· ··al-s-··E·rb-en-··nach··•unserem········· 

verstorbenen Vater Jo ef Gross 

gegen • ••••·•••·······•·•·•· ··········· ······ ························· ···· ... .. ... ····· ·· ······· ····· ··········· ·····-···························· ············· ····· ·· ·· 

•••••••• •••• •••••••••• •• ••••00000•000••000••••••• oo•o•••••• • • • ••••• • • •O HO• • •••• • • • •• • OOOO • •••••• • •••• • • •• • ••• • •• • ••••• • ••• • •• •••• ••••••• •••••••••••• 

erteilt. 

Die Vollmad,t ermäd,tigt die Bevollmäditigten zur Erteilung einer Untervollmadit, ferner zur Empfangnahme des Streit­

gegenstandes und der vom Gegner der Justizkasse oder anderen Stellen zu erstattenden Kosten, sowie zur Verfügung 

darüber ohne die Besdiränkung des § 181 BGB, endlid, zur Stellung von Strafanträgen, die mit der vorstehenden Sache 

in irgendeinem Zusammenhang stehen, und zur Stellung von Konkursanträgen. ld, übertrage meinen etwaigen Kosten-

erstattungsansprud, sd,on jetzt auf die vorstehend genannten Anwälte. 

Der zuständige Herr Geriditsvollzieher wird ersudit, die in dieser Sache beigetriebenen Beträge an die bevollmächtigten 

Rechtsanwälte auszuzahlen. 

Erfüllungsort für alle Ansprüdie aus dem der Vollmadit zugrunde liegenden Reditsverhältnis Ist der Wohnsitz der 

~evollmäditigten. 

Bei erhobenen Teil klagen, wie bei möglidien Rückgriffsansprüdien gegen dritte Personen, bin id, hiermit darauf hingewiesen 

worden, daß Verjährungsfristen bezüglid, der im Prozeß nidit @eltend gemaditen Ansprüd,e ablaufen, und ich entbinde hier­

mit den Prozeßbevollmäditigten ausdrücklid, davon, hierauf zu aditen und midi nodimals besonders darauf aufmerksam zu 

machen. 

Für Verteidigung in Strafsadien bevollmäditige ich hierdurch meine Verteidiger, alle Zustellungen , insbesondere von Urteilen, 

entgegenzunehmen und beantrage sdion jetzt, meine Verteidiger von dem Tag der Hauptverhandlung in etwaiger 

Revisionsinstanz zu benadiric:htigen. 

Buenos Aires 24 . Oktob r 57 
........... .. ................. -.. ........... ...... , den ................................................... 19 ......... . 

r 

-¾QMklv i~4-J P· ~JW_~~ ~ h 
merW onnu.ng es enen .- Die 'ElnricnY-ung war in aen J aliren 
nach 1925 gekauft , als es dem Verstorbenen recht gut gir-g . U . a . 
bestand der Liftvan aus folgenden Einzelteilen: 



Dr . Carl Stumme 
Egon Kahle 

Abschrift . 

An das 

24a) Hamburg 36 den 5 . Nov.1957 
Neuer Wall jetzt 44 III 

Einschreiben 

Z: 
. Rechtsanwälte 

beim Hanseatischen 
Oberlandesgericht 
La nd-und Amtsgericht 

Hamburg Verwaltungsamt für innere Res titution 
S t a d t h a g e n 

-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-
Obernstrasse 29 

Namens und in Vollmacht der Erben des am 31 . August 1952 in 
Buenos Aires verstorbenen Josef Gros s, geb ore n am 1o. 
April 1898 in Frankfurt, bis zur Auswanderung wohnhaft gew e­
sen in Hamburg, Isestrass e 61 nämlich der :E'rau Edith Gross 
geb . Sabel , wohnhaft: Malaver'1686 (Olivos), Buenos Aires ~ ) 
und des Kaufmanns Erwin Gross, wohnhaft: Malaver 1686 (Olivos 
Buenos Aires, mel de ich auf Grund des Bundesrückerstattungs­
gesetzes fol g ende Rückerstattungsansprüche an, ind em ich . 
darauf hinweise, dass sowohl der Verstorbene, als auch seine 
beiden Erben Volljuden sind. Das ist bereits nachgewiesen 
beim Amt für Wie dergutmachung, Hamburg , Akt e nze ichen: Wg 28 
08 06 und Wg 1o o4 9o: 

1) für an d ie ffent liche Ankaufsstelle Bäckerbreitergang 
am 14. April 1939 lt. Fotokopie 

A nlage 1 
abgegebene Schmuck-, Gold- und Silbersachen. 

Insoweit überreiche ich eine eidesstattliche Erklärung der 
Frau Ed ith Gross g eb. Sabel, i n der die Sachen ind ividuali­
siert sind, so dass durch einen Sachverständig en ihr Wert 
festgestellt werden können. 

Namens und in Vollmacht der Antragsteller beantra ge ich, 
das Rei ch zu verurteile n , den Antragstellern den ~ieder­
beschaffungspreis für d ie abgegeben e n Schmuck-, Gold -
und Silbersachen nach Massgabe des von einem Sachver­
ständigen festzustellenden h eutigen Wiederbeschaffungs­
preises i n DM zu zahlen. 

2) für Beschlagnahme und Versteigerung des Inha lts eines 
Lifts durch die Ges t ap o, des sen Gegenw ert weder d er Erb ­
lasser, noch die Erben erhalten haben . 

Der Lift mit Inhalt sollte von der Speditionsfirma Christen, 
Rosenstrasse, spediert werden . Die Versendung hatte sich ver­
zögert. Dann brach der Krieg aus und i n der Folgezeit ist der 
Liftvan mit I nhalt besc h l agnahmt worden . 

Der Li ft van war seinerzeit bei eine r von der Sped ition sfirma 
Christen e mpfohle nen AssekuraY) z mit DM 10.000.-- versichert 
worden. Er bestand aus de r kompletten Einrich tu~g d e r 5-Zim­
merwohnung des Verstorbe n en. Die E i nr ichtung war in den Jahren 
nach 1925 gekauft, als es dem Verstorbenen recht gut ging. U.a. 
bestand d er Liftvan aus folgenden Ei nze lteilen: 



2 . 

1 ) Speisezimmer : Chippendale-Stil , jedoch modern , Kaukasisc~ 
:t--lussbaum, bestehend aus : .. 
Buffet , Vitrine, Ti sch mit acht Polsterstuhl~n , 
6-flammiger Beleuchtungskör»er aus Bronze , ein _ 
Vorwerck- Teppich 3 12 x 4 ¾2 vier echte Perser 
brücken , die zum Tei l in die ' Nacbbarz i mmer 
führten . 

2) Schlafzimmer : Mahagoni , modern , bestehend aus: ..:Joppelbett , h .. 
Spiege l schrank , ungefähr 1, 8 0 m, besonders sc on 
eingerichtet , Frisiertoilette mit Sessel, 2 Pol­
sterstühle , Bettvorleger usw ., Velours 

3) Herrenzimmer: (ein mattes Holz, besonder e Eichenart) :Klubgar­
n itur aus Ve~ours, Schreibt i sch , Bibliothek , 
sehr breit, mit ungefähr 300 oder 400 Büchern , 
ein echter Persertepp ich, 2,5o x 3 ,2o m_ (d~s 
Mass weiss ich nicht mehr genau), Schre ibtisch­
l ampe , Stehlampe und bronzener Beleuchtungs 
körper, besonders wertvoll 

4) Sa lon : Velourmöbel (Couc h , mehrere Sess el, Kl a vier 
(Marke nicht mehr erinrerlich) 

5) Ki nderzimmer: k omp lett in Schleifla c k 
6) Komplette Küche mit einer Menge Haushaltsapparate 
7) fuas chinen und Apparate , zur Auswanderung angeschafft wo~ d en, 

eine Schreibmaschine Mer ce d es ( ä l teren Datums) , zwei Heizs on­
nen, ein elektrischer Toaströster , eine elektrische Kaffee ­
maschine, ein grosses Radio Te lefunken, ein kleiner Rad io­
Apparat, ein dre i f l amrni g er elek trischer Kocher, ein Staub-. 
sauger, ein Fahrrad, ein Fotoapparat (ziemlich einfa ch), ein 
Kinderfotoapparat, dre i Operngl ä ser (Busch) , ein Deckenstrah­
ler, drei Na chttischl ampen , eine elektrisch e Schreibtis chuhr, 
ein elektrischer Eiss chrank (Bosch) , Trope n - Qualität 

8 ) Komplette Wäscheausstattung an Haus- u nd Leibwäsche für 
drei Personen 

9) Komplettes Geschirr ( Rosenthal) 
1o) Kleinmöbel (Klappsessel), Eins a tzsch r änke usw., speziell für 

die Auswanderung angeschafft und bei Golddiskontbank mittels 
einer Sonderabgabe Ausfuhrerlaubnis erwirkt. 

Für die Mitnahme dieser Sachen hat te der Verstorbene d er Gold­
diskontbank RM 4.500.-- gezahlt. Der Unterzeichnende wird ver­
suchen zu ermitteln, wie hoch der Erlös der von der Ges t ap o 
veranlassten Versteigerung d er vorstehenden Gegenstände gewe­
sen ist. 

E s wird beantragt, 

das Reich zu verurteilen, den Antragstellern den Wieder­
beschaffungspreis des Inhalts des Lifts als Ents chädigung 
zu zahlen. 

Vollmacht auf den Unterzeichnenden liegt an. 

Der Rechtsanwalt 

St . Ke . gez . Un terschrift 
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4) 

b) 

c) 

d) 

, Typ altjffdische Ri 
t, altes Famili 

5) • 6) E1n Milch- und ein Zuckerg 
1925 chafft. 

f 
t Ocar&li- ~z, 

cbafft 1925-

<llipp dal.e, 

cbwres Sil r 

dale, Tab1 t.t. 

7) In r Liste aJ. ~est 11 11 .fignri r ds 
) 

b} 

8 

2 Untersitz .fftr W intlasch , latt, t Zis lier beit 0 

E:ln Gestell zur Auflag v ~g J.n. 

9) 
Serviettenring, glatt, mit Monogr 

tine Zigarettendo (:in der List al llkJ. 
achliaht, m1.t Decke1. 

10) Blne Kcmf'ektscbal , ru d, zis li«-t. 

7-10} im 1925 gesehaf'rt. 

-~ ,,. olg , in Jahr 1925-1928 angeschafft Sl.lberbest 
< : : ) teile, CJlippendalestils 

. • • ' 0 
og ~ . • :- Eine S3ppf.llkell , 6 Gem1Jse1Bf'f'el zum Aufgab , 1 Kompott-, = Et : ~ 1 Sauce.-, J.8 Ess-, 4 Dessert-, 32 T e- d 17 Mokka.Uf'fel. 21 gros 

- =- tti- 6 kleille Gabel.Jl, 6 Fischmesser d -gabeln (Messar d Gabeln j 
"' ~ ~~ au• eh stick), 6 A.tlstemgabelll, 6 Obstgabeln, 1 ~tbesteck, 
.., ~ ~ 1 Fieoh steck, ein Tori.iieber, ein Geblckung , in Bnellacbi 

--~~ c;, ~ :e-f: l &lerlMf'el, &.eh. l gro se d 6 kleine Me ser ~ 2 Fleiech-
a' ä, :.. . • vorlceheateoke, 3 grosse Vorlegel!tt 1,. 2 Geblckzan , sieell 
• : ~Ll ero- und 5 kle:iJle Vorlegegabeln, 2.3 Obstgabe d -aeeee:r (j 

~ t, g ~ :J. g- •• cnaa stick). 
~ g. T. ! : •,,.;' ~, liehe Gegenstlnde zu 111 m der Zeit 1925-19.32 angs-
t+ ! [ !. : ~;J,;,8o&.ffl,. 
~ ;: C: ::z.. : • ~) ln der Liste figurieren zwei Spine, d weiterhi BV9i gros 

,: .;.; ü : , . * .. ; d:leN kaum ich nicht indi viduali ier .. 
!=-. · . 
& S 1 : 1• ) iegel und eine Bflrste ( u Kamm, • der st r t 

ö f ! -' , . llit SlllMrgrif'f bezw. Beschlag, mit graviert 

'i • : ·: eilte ig 1-larken, da s , die Abli r 
~. • • vor armter GegmSUnd bewirkt tte, mir gleich devls berl 
S daN Jl8Zl bei der Clewiob.tnehwe in ho Gra rglos d llDAtallUl 

Ni, dass er j ecloch als Jude iobta 

24. 

a Jrdi Groaa bel. 



Z 20 603 -1-

Wiedergutmachungeamt beim 

Landgericht Hamburg 
Hamburg, den 10.11.1958 

1/ 

Beschluß 
In der Rückerstattungseache 

ist d~ec~ (. lt«Uff1II 

au' ~ ri Yf· • 

. ::\ t :or~io.-, 
Airee, ,·~-

Antragsteller, 

1) der Edith Groß geborene Sabel, 

2) des Erwin Albert Groß, 
beide wohnhaft in Conesa 2035, Buenos 

als Erben nach Josef Groß -

Bevollmächtigte: Rechtsanwälte Dr.Carl Stumme, Egon Kahle, 
Hamburg 36, Neuer Wall 44, 

g e g e n 

das Deutsche Reich, 
gesetzlich vertreten durch den Bundesminister für Finanzen, 
Verfahrensvertreterin Oberfinanztirektion Hamburg, Hamburg 13, 
Harvestehuder Weg 14, - G 29 - BV 41/412 - Antragsgegner, 

beschließt das Wiedergutmachungsamt beim Landgericht Hamburg 
durch Landgerichtsrat Fürstenau: 
I. Der Antragsgegner ist verpflichtet, wegen ungerechtfecy:gt 

entzogener Gold-, Silber- und Schmuckgegenstände Schadens-
ersatz gemäß Art.26,II REG in Höhe von 

DM 2.950,-
========== 

an die Antragsteller zu leisten. 

II. Die Erfüllung dieses Anspruchs richtet sich nach dem 
Bundesrückerstattungsgesetz. 

III. Die Entscheidung ergeht gebührenfrei. Eine Erstattung 
anderer Kosten kann nicht verlangt werden. 

Rechtsmittelbelehrung: 
Gegen diesen Beschluß kann jeder Beteiligte binnen 1 onat 
bei Wohnsitz im Ausland binnen 3 ~onaten, die Entscheidung 
der Wiedergutmachungskammer durch Einspruch bei dem ieder­
gutmachungsamt anrufen. Die Frist beginnt mit der Zustellung 
dieses Beschlusses. 

LG. ZP.(ZH) 11 ,0000 6 58 E0708 



Oberfinanzdirektion Hamburg 
G 2 9 - JV 41/412 

da s 

___ ..,...Ulamb 13 d d • ,ugllet 19Slf / 
r------ - · arg • cn ~ 1 4 

h ... rvestehUO e.r 1.., 

•• 1 3. AUG. 195 

. .. ___ ..... .. 
T 1. +i 12 91 / App. 

..lC e,r..,1, tt .n 
3gdal ne etr . 

'referut : 
4 a+b 

ieuergut • chun samt beim 
andgericht Hambur g 

. • m b u r _g__ :,6 
Sievekingplatz -- (m.J.. t z :vei begl. urchschriften) 

Edith G:ro ss 
::.:r win G:ro s s 

In der rluckerstattungssache 

Z 20 603 -2-

./ . e uts cne s .t::te ich 

(OFD 1-1· mburo) 

wird dem Ruckerstattun5 sansp ruch wegen entzogenen Umzugs­
gutes wiae:rsproch 

Der Antragsgegner verweist auf das unter Qem Akten­
zeichen II Z 31 39 - 2 - bereits anmrn6 i 6 6 e es ene BJcker­
s ta t t ungsverfahren . Die Sache ist du.rch rec n tskra.1t1.oen 
Beschluß vom 1. 11. 1 95 1 a ßschlossen worden . 

ie tr8gstelle:r weraen von Qer Dienststelle des 
nt r a 6sgegne:rs gern . 38 ff BRdG einen rechtsmittelfähi gen 

Bes eneid über aie endgültige höhe ihres Anspruchs ernalten . 

Für ei n weiteres Rlickerstattungsverfanren ist kein RalJlil . 

Falls die ntragsteller ihren Anspruch nicnt ~u.rück­

nehmen sollteü , :1ird Abweisun6 beantr~l6 t . 

m Auft:r ~g 
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G. ZP.(ZH) 1 
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Landgericht Hamburg 

Beschluß 

• 
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